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Mo. 01.   Brennendes Herz – „Brannte nicht unser Herz, als er unterwegs mit uns sprach und uns den Sinn der SchriŌ 
aufschloss? (Lk.24,32) Wenn uns GoƩes Wort aufgeschlossen wird, dann wird uns warm ums Herz und verwandelt sich 
unsere Trauer in Freude. Das haben die „Emmaus-Jünger“ erlebt und so will Jesus auch uns GoƩes Wort aufschließen. 
Di. 02.    Anbetung – „Wie lieblich sind deine Wohnungen, HERR der Heerscharen!“ (Ps 84,2) Herr, lass dies auch mein 
Gebet sein, dass die Freude an Dir mein Herz erfüllt, so dass ich ein gutes Vorbild für meine Familie bin und eine 
ErmuƟgung für Glaubensgeschwister. Ja, lass uns Männer wachsen in der Liebe zu Dir. 
Mi. 03.    Hingabe – „Und ihr Ehemänner, liebt eure Frauen mit derselben Liebe, mit der auch Christus die Gemeinde 
geliebt hat. Er gab sein Leben für sie, …“ (Eph.5,25) Das ist der Schlüssel zu einem angenehmen und harmonischen 
Eheleben. „Herr, befreie uns von unserem Egoismus, mache uns zu Männern, die unsere Frau mit deiner Liebe lieben.“  
Do. 04.    Wegbeschreibungen – „Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Wege.“ (Ps.119,105) 
Das GPS (Global PosiƟoning System) ermöglicht es uns, Richtungen und Adressen zu finden. Die Bibel ist GoƩes GPS, um 
das ewige Leben zu finden. Bete, dass noch viele Menschen durch GoƩes Wort den Weg zum Leben finden. 
Fr. 05.   Anruf genügt – „Rufe mich an in der Not, so will ich dich erreƩen und du sollst mich preisen.“ (Ps.50,15) „Wenn 
sich unser Unvermögen mit GoƩes Allmacht verbündet, dann wird etwas daraus.“ So verwandelt GoƩ unsere Notlagen 
in Aufatmen und Dankbarkeit. 
Sa. 06.   Dank opfern – „Wer Dank opfert, der preiset mich, und da ist der Weg, dass ich ihm zeige das Heil GoƩes.“ 
(Ps.50,23) GoƩ danken, auch wenn man noch keine Lösung sieht, das stärkt die Liebe und das Vertrauen zu GoƩ – und 
GoƩ lässt keinen zuschanden werden, der ihm vertraut. (Ps.25,3) 
So. 07.     Barmherzigkeit – „Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist.“ (Lk.6,36) „Wie GoƩ mir, so ich dir.“ 
Das ist das Geheimnis für erneuerte Beziehungen. Lasst uns die Menschen mit GoƩes Augen sehen und als von GoƩ 
geliebte, diese Liebe weitergeben. 
Mo. 08.    Verwalter – „Handelt damit, bis ich wiederkomme!“ (Lk.19,13b) All unser Besitz ist uns von GoƩ anvertraut, 
ihn zu genießen, gut damit zu wirtschaŌen, ihn einzusetzen, um Gutes zu tun und so in GoƩes Reich zu invesƟeren als 
treue Verwalter. 
Di. 09.    Ehre - „Seid rücksichtsvoll im Umgang mit eurer Frau - achtet und ehrt sie, denn sie hat genauso wie ihr Anteil 
am Geschenk des Lebens. Euer gemeinsames Gebet soll nicht gehindert werden.“ (1.Pt.3,7) Lasst uns so für unsere Frau 
ein Segen sein zu GoƩes Ehre. 
Mi. 10.    Verwandlung – „Lasst euch staƩdessen vom Heiligen Geist erfüllen.“ (Eph.5,18b) Der Heilige Geist bewirkt, 
dass unser Leben mehr und mehr mit Jesus Christus übereinsƟmmt. Doch es liegt an uns, wieviel Raum wir GoƩ in 
unserem Herzen geben, dass GoƩ uns in sein Bild verwandeln kann. 
Do. 11.    Gebet – „Ich bete nicht nur für diese Jünger, sondern auch für alle, die durch ihr Wort an mich glauben 
werden.“ (Jh.17,20) So betet Jesus auch für Dich und mich. Lasst uns darum beten, dass mehr Menschen zu Jesus als 
ihren ReƩer und Herrn finden und er uns hilŌ, gute BotschaŌer seines Reiches zu sein.  
Fr. 12.    GemeinschaŌ – „Sie blieben aber beständig in der Lehre der Apostel und in der GemeinschaŌ und im 
Brotbrechen und im Gebet.“ (Apg.2,42) Es ist unmöglich, mit nur einem Stück Holz ein Feuer zu machen. Ebenso 
brauchen wir einander als Nachfolger ChrisƟ. Danke dem Herrn für die Gelegenheit, geistliche GemeinschaŌ mit 
Glaubensbrüdern zu haben.  
Sa. 13.    Freudenbote – Wenn du Jesus biƩest, deinen Nächsten zu reƩen, sei dir bewusst, dass unser Herr dich 
möglicherweise biƩen wird, ihn oder sie in seinem Namen als Freudenbote zu besuchen. Danke ihm heute dafür, dass 
du als Nachfolger Jesu ChrisƟ gewürdigt bist, bis zu seiner Rückkehr in seinem Namen zu handeln. (Jes.52,7)  
So. 14.    15-16-17 – „Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch erwählt und besƟmmt, dass ihr hingeht und 
Frucht bringt und eure Frucht bleibt, auf dass, worum ihr den Vater biƩet in meinem Namen, er’s euch gebe. Das 
gebiete ich euch, dass ihr euch untereinander liebt. (Jh.15,16-17) Das ist unsere Würde und unser AuŌrag, damit wir 
unseren Familien sowohl privat als auch öffentlich ein gutes Beispiel geben können für GoƩes Herrlichkeit.  
Mo. 15.    Treue im Kleinen – „Wer in den kleinen Dingen treu ist, ist auch in großen treu; und wer in den kleinen Dingen 
unzuverlässig ist, ist es auch in den großen.“ (Lk.16,10) Versuchungen gibt es in allen Formen und Größen. Bete, dass du 
auch in den kleinen unscheinbaren Dingen nicht nachlässig bist, sondern auch darin ein gutes Zeugnis bist. 
Di. 16.    Charakter – „Ich bin GoƩ, der AllmächƟge; diene mir treu und lebe so, wie es mir gefällt.“ (1.Mo.17,1b) 
Dies Wort an Abraham gilt ebenso jedem von uns. Wenn wir in der Gegenwart GoƩes leben, entwickelt sich unser 
Charakter, der dann sowohl im Privatleben, als auch in der Öffentlichkeit derselbe ist. 
Mi. 17.    Tauschangebot – „Trachtet zuerst nach dem Reich GoƩes und nach seiner GerechƟgkeit, so wird euch das alles 
zufallen.“ (Mt.6,33) Jesus bietet uns hier einen Tausch an: „Kümmert euch um meine Angelegenheiten und ich kümmere 
mich dafür um eure.“ So will Jesus, dass wir frei sind von den Sorgenlasten und frei, das zu tun, was GoƩ gefällt. 
Do. 18.    Ein guter Ruf – „Ein guter Ruf ist köstlicher als großer Reichtum und Ansehen besser als Silber und Gold.“ 
(Spr.22,1) Integrität und Charakter werden im Laufe der Zeit aufgebaut, können aber über Nacht zerstört werden. 
Schätze und schütze die InvesƟƟonen, die GoƩ in deinem Leben getäƟgt hat. Bete, dass dein guter Ruf bewahrt bleibt. 
Fr. 19.    Danken – „Sagt GoƩ in allem Dank! Das ist es, was GoƩ will, und was er euch durch Christus Jesus möglich 
macht.“ (1.Th.5,18) „GoƩ loben zieht nach oben, GoƩ danken, schützt vor Wanken.“ Im Danken vollzieht sich ein 
Blickwechsel hin zum allmächƟgen GoƩ, der niemanden zuschanden werden lässt, der ihm vertraut. (Ps.103,4) 



Sa. 20.    Geduld – „Darum werŌ euer Vertrauen nicht weg, welches eine große Belohnung hat. Geduld aber habt ihr 
nöƟg, auf dass ihr den Willen GoƩes tut und das Verheißene empfangt. (Hebr.10,35-36) GoƩ steht zu seinem Wort. 
Er versorgt uns und hat einen guten Weg, auch wenn wir die Lösung noch nicht sehen. Lasst uns darum muƟg im 
Glauben vorwärtsgehen, so wie GoƩes Geist uns leitet. 
So. 21.    Perfektes Timing – „Als dann aber die richƟge Zeit herangekommen war, sandte GoƩ seinen Sohn.“ (Gal.4,4) 
„Lieber GoƩ, manchmal war ich zu früh und manchmal zu spät, aber Du bist immer pünktlich. Führe mich durch deinen 
Geist zu gehen, wenn du sagst, dass ich gehen soll, anzuhalten, wenn du sagst, dass ich anhalten soll, und zu warten, 
wenn du sagst, dass ich warten soll. Danke, Herr, dass Du es mir ermöglicht hast, Dein perfektes Timing einzuhalten!“ 
Mo. 22.    Ein Aufruf zur Anbetung – „Lieber GoƩ, als souveräner Herrscher des Universums bist Du allein der Anbetung 
würdig. Ich vertraue darauf, dass Du es mir ermöglichen wirst, Dich im Geiste und in der Wahrheit anzubeten. Lass mich 
Dich nicht nur mit meinen Worten, sondern auch mit meinen Taten anbeten. Schenke mir die Gnade, der Führung 
Deines Geistes bereitwillig, sofort und vollständig zu folgen.“ (Mt.2,1-2)  
Di. 23.    Zorn– „Denn menschlicher Zorn kann niemals etwas hervorbringen, das in GoƩes Augen gerecht ist.“ (Jak.1,20) 
Wo man auch hinschaut, überall sind Menschen wütend – und das steckt auch in mir. BiƩe vergib mir meine ReakƟonen 
von Wut, Groll und Zorn und hilf mir durch deinen Geist, als Mann des Friedens gerecht zu handeln. 
Mi. 24.    Wirksam – „Das Gebet eines gerechten Menschen hat große Macht und kann viel bewirken.“ (Jak.5,16b) 
GoƩ möchte, dass wir an seinem Werk teilhaben. Er lädt uns ein, um die Führung seines Geistes zu beten, wie wir beten 
sollen. Er wird ein solches Gebet erhören!  
Do. 25.    Ehrfurcht – „Denn von ihm und durch ihn und zu ihm sind alle Dinge. Ihm sei Ehre in Ewigkeit! Amen." 
(Röm.11,36) In dem Maße, in dem wir in GoƩes Wort eintauchen, werden wir auch über seine Macht und Heiligkeit 
staunen. Daraus erwächst Ehrfurcht und Dankbarkeit, dass wir gerne GoƩ unser Leben zur Verfügung stellen. 
Fr. 26.    Feindesliebe – „Ich aber sage euch: Liebt eure Feinde und betet für die, die euch verfolgen…“ (Mt.5,44).  
Dies zu tun ist menschlich gesehen unmöglich. Aber Jesus zeigte, wie solche Liebe funkƟoniert. Wenn wir mit ihm 
verbunden sind, wird uns seine KraŌ ermöglichen, GoƩes Willen zu gehorchen und auch unsere Feinde zu lieben.  
Sa. 27.    Reichtum – „Seht zu und hütet euch vor aller Habgier; denn niemand lebt davon, dass er viele Güter hat.“ 
(Lk.12,15) Wie oŌ hat die Verteilung eines Erbes Brüder gegeneinander aufgebracht! Die folgende Geschichte vom 
reichen Kornbauer, die Jesus erzählte, ist eine Warnung für uns, und ein Ruf zur Umkehr. 
So. 28.    Selbstbeherrschung – „Jeder von euch soll lernen, seinen Körper unter Kontrolle zu haben, so wie es GoƩ 
gefällt und in den Augen der Menschen anständig ist. (1.Th.4,4) Jesus war ein Mensch wie wir, aber er siegte über die 
Versuchung, weil er sich GoƩ ergab. Wir können dem Ansturm der Versuchung widerstehen und unsere Impulse 
beherrschen, indem wir Jesus die Kontrolle über unsere Gedanken und Gefühle übergeben.  
Mo. 29.    Dranbleiben –„Wenn es dir gut geht: Freu dich daran! Und wenn du von Unglück betroffen bist: Denk daran, 
dass dieser Tag wie auch jener von GoƩ gekommen ist …“ (Pred.7,14) Der ulƟmaƟve Zweck unseres Lebens besteht 
darin, für GoƩ zu leben. Bete, dass du immer in seiner Nähe bleibst, egal was passiert.  
Di. 30.    Ausblick – „Ihr werdet von Kriegen hören und davon, dass Kriege drohen. Lasst euch dadurch nicht 
erschrecken! Das muss geschehen, doch es bedeutet noch nicht das Ende.“ (Mt.24,6) Das Weltgeschehen zeigt uns, dass 
die WiederkunŌ ChrisƟ nahe bevorsteht. Deshalb richten wir unsere Aufmerksamkeit mehr denn je auf unseren 
kommenden Herrn und dienen ihm treu und mit großer Freude. 
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Lasst uns täglich beten für den deutschen Sprachraum - mit unseren fünf Fingern  
- um eine neue Hinwendung und Liebe zu Jesus und zu GoƩes Wort:  
1. In allen Bundesländern und Regionen       /         2. In allen Kirchen und GemeinschaŌen  
3. In allen GeneraƟonen / 4. In allen sozialen Schichten / 5. In allen NaƟonalitäten, die bei uns sind 

Aus rechtlichen Gründen weise ich darauf hin, dass man den monatlichen CA Gebetskalender ohne Angabe von Gründen jederzeit 
abbestellen kann. Eine Re-Mail mit "CA-Gebetskalender abbestellen“ reicht. 

 


